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TOP Gremium (Beratungsfolge): Termin: Topstatus Beratung 

5 Bau- und Verkehrsausschuss 31.08.2021 öffentlich zur Kenntnis 

 Stadtrat 07.09.2021 öffentlich  

 
Inhalt der Mitteilung: 

Vom 14. Juli 2021 bis 15. Juli 2021 ereignete sich ein Hochwasser in der Stadt Wittlich von bisher un-
bekanntem Ausmaß. Die Lieser erfuhr eine Abflussmenge aufgrund des Starkregens im Bereich des 
Oberlaufs der Lieser – Landkreis Vulkaneifel -, welche nach derzeitigen Erkenntnissen über einem 
hundertjährigen Abflussereignis lag. In der Folge wurden Teile der Kernstadt überschwemmt, 
wodurch Schäden an privaten und öffentlichen Anlagen entstanden sind. Auch die Ortsteile waren 
von dem Regenereignis betroffen, hier konnten schlimmere Schäden aufgrund der gut strukturierten 
Einsatzplanung der Freiwilligen Feuerwehr, der zuständigen Behörden und der hohen Sensibilisie-
rung der Bürger*innen verhindert werden.  
 
Dies nicht zuletzt aufgrund des Ende des Jahres 2020 abgeschlossenen Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzepts der Stadt Wittlich. Das Konzept dient insbesondere der Sensibilisierung 
und Einbindung der Bevölkerung hinsichtlich der Starkregen- und Hochwassergefahren und soll zur 
Eigenvorsorge motivieren. Es beinhaltet unter anderem Regelungen für die Alarm- und Einsatzpla-
nung in diesen Ausnahmefällen. 
 
Im Anschluss an das vergangene Ereignis haben die Stadtwerke Wittlich die Kernstadt und die fünf 
Ortsteile gemeinsam mit den jeweiligen Ortsvorstehern und Vertretern der Freiwilligen Feuerwehr be-
sichtigt. Ziel der Besichtigung sollte es unter anderem sein, weitere Problembereiche/Defizite – wel-
che noch nicht Gegenstand des Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzeptes sind – zu begutach-
ten und eine Bilanzierung aufzustellen, um Prioritäten hinsichtlich noch auszuführender Hochwasser- 
und Starkregenschutzmaßnahmen verifizieren zu können. 
 
Die Bilanzierung und die daraus kurz- bis mittelfristig abzuleitenden Hochwasser- und Starkregen-
schutzmaßnahmen der Kernstadt und der fünf Ortsteile ist dem Anhang dieser Vorlage beigefügt und 
wird durch Herrn Rausch in der Sitzung präsentiert. 
 
 
 
Joachim Rodenkirch 
Bürgermeister 
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